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Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Informatik IX Lehrstuhl für Informatik IX

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul vermittelt ein praxisorientiertes Verständnis der Konzepte, Methoden und Werkzeuge, die zur Gestal
tung, Implementierung und Evaluation von interaktiven Echtzeitsystemen für eXtended-Reality-Anwendungen 
(XR), insbesondere Virtual Reality (VR), erforderlich sind.

Es führt in die anwendungsrelevanten Grundlagen der Entwicklung interaktiver Systeme ein, einschließlich Sze
nenkomposition, Skripting, Interaktionstechniken, Ereignisverarbeitung, Integration von Benutzeroberflächen, 
Beleuchtung und Rendering.
Aufbauend auf diesen Grundlagen behandelt das Modul gängige Design- und Implementierungspraktiken für 
zeitgemäße interaktive Anwendungen.
Die Themen reichen von der Entwicklung von 2D-Benutzeroberflächen und deren Integration in 3D-Anwendungen 
über die Verwendung animierter Charakter-Assets bis hin zu Rendering-Pipelines, Shadern, Post-Processing, per
sistenter Datenspeicherung sowie mathematischen und strukturellen Grundlagen, die für die Entwicklung inter
aktiver Systeme relevant sind.

Die Studierenden vertiefen ihr Verständnis durch betreute, praxisorientierte Aufgaben. In kleinen Gruppen ent
werfen, implementieren und evaluieren sie iterativ einen funktionsfähigen interaktiven Prototyp unter Verwen
dung etablierter Entwicklungswerkzeuge und Simulationsumgebungen.

Insgesamt befähigt das Modul die Studierenden, technisch fundierte interaktive Systeme zu entwickeln, Im
plementierungsentscheidungen mit etablierten Prinzipien des Interaction Designs in Beziehung zu setzen und 
Chancen sowie Grenzen moderner Werkzeuge für die Entwicklung interaktiver 3D-Anwendungen kritisch zu re
flektieren.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:
1. die anwendungsrelevanten Grundlagen der modernen Entwicklung interaktiver Systeme zu erklären und einzu

ordnen, einschließlich Skripting, Szenenkomposition, Interaktionstechniken, Ereignisverarbeitung, Integration 
von Benutzeroberflächen, Beleuchtung und Rendering.

2. interaktive XR-Anwendungen unter Verwendung etablierter Werkzeuge und Simulationsumgebungen kollabo
rativ zu entwickeln.

3. interaktive XR-Anwendungen durch Monitoring und Benchmarking zu evaluieren, um Performance, Zuverläs
sigkeit, Robustheit und Latenz zu optimieren.

4. technische und gestalterische Entscheidungen in interaktiven XR-Systemen im Hinblick auf ihre Anwendung 
zu reflektieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Ü (1) + T (2)
Veranstaltungssprache: Deutsch und/oder Englisch

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

a) Klausur (60-120 Min.) oder
b) Projektarbeit (Einzel- oder Gruppenprüfung, ca. 150h pro TN, max. 3 TN) mit Abschlusspräsentation der Ergeb
nisse (ca. 20 Min. pro TN, max. 3 TN)
Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfähig
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Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

Lehrturnus: nur im SoSe

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Bachelor (1 Hauptfach) Human-Computer-Interaction (2024)
Exchange Austauschprogramm Informatik (2025)
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